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Geschätzte Züchterinnen und Züchter ! 
 
Wie bereits in den vergangenen Jahren gehört Niederösterreich auch 2020 zu den führenden 
Bundesländern in der Fleischrinderzucht. Durch viel Engagement und oftmals unter schwierigen 
Umständen, bedingt durch die Pandemie ist es Ihnen gemeinsam mit unseren Kontrollorganen gelungen 
die Fleischleistungsprüfung zu stabilisieren und ordnungsgemäß umzusetzen. 
Mit 507 Kontrollbetrieben und 5979 Kontrollkühen ist Niederösterreich vor der Steiermark mit 487 
Kontrollbetrieben und 5788 Kontrollkühen gefolgt von Kärnten mit 479 Kontrollbetrieben und 4766 
Kontrollkühen im Österreich-Vergleich auch 2020 die Nummer 1. Die stattliche Zahl von 12565 im RDV  
eingetragenen Wiegeergebnissen, das bei 26 verschiedenen Rassen, untermauern die Ergebnisse der 
Fleischleistungsprüfung in Niederösterreich (siehe detaillierte Auswertung).  
Die am Jahresbericht errechneten Managementzahlen sollen jedem Fleischrinderzüchter einen 
wertvollen Hinweis bezüglich Einzeltiere oder der gesamten Zuchtherde vermitteln.    
  
"Quelle Fleischleistungskontrolle 2020 Zucht 
Data"     
       
nach Bundesländern      

       

Bundesland  
Kontroll-
betriebe 

Kontrollkühe 
 

Zucht-
betriebe 

Herdebuch-
kühe 

       
       
Burgenland  23 733  23 659 
Kärnten  479 4 766  469 4 638 
Niederösterreich 507 5 979  479 5 336 
Oberösterreich  266 3 061  264 2 904 
Salzburg  321 2 895  314 2 613 
Steiermark  487 5 788  474 5 451 
Tirol  632 3 586  625 3 360 
Vorarlberg  152 911  149 779 
       

ÖSTERREICH 2020 2 867 27 719  2 797 25 740 
 2019 2 845 27 403  2 782 25 472 

 2018 2 839 27 560  2 769 25 582 

 2017 2 772 26 922  2 715 24 557 
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Niederösterreich Fleckvieh  161 1 080 144 932  
 Murbodner  159 1 234 152 1 215  
 Waldviertler Blondvieh  83 672 81 668  
 Pinzgauer  38 156 35 153  
 Charolais  37 439 36 438  
 Angus  33 524 30 492  
 Pustertaler Sprintzen  31 107 26 100  
 Schot. Hochlandrind  28 202 27 199  
 Limousin  25 281 24 277  
 Tuxer  20 99 17 96  
 Blonde Aquitaine  18 217 17 215  
 Grauvieh  16 37 12 33  
 Ennstaler Bergschecken  14 34 14 34  
 Galloway  12 94 11 93  
 Aubrac  10 162 10 162  
 Wagyu  10 45 10 45  
 Dexter  6 47 5 46  
 Original Braunvieh  6 29 6 29  
 Piemonteser  4 15 4 15  
 Salers  2 75 2 75  
 Weiß-blaue Belgier  1 10 1 10  
 Hereford  1 2 0 0  
 Gelbvieh  1 1 0 0  
 Shorthorn  1 1 0 0  
 Hinterwälder  1 1 0 0  
 Rotes Höhenvieh  1 1 0 0  
 Sonstige Kreuzungen  135 414 8 9  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Rassen in Niederösterreich                                  



Ergebnisse der Fleischleistungsprüfung in Niederösterreich nach Rassen 
 
Angus  M  666  223 36,9  192 270,3 1 166  188 429,5 1 076 
    W   682   261 34,7   193 258,2 1 117   191 382,6 953 

Aubrac  M  175  44 36,5  64 226,0 963  63 337,5 836 
    W   130   32 33,3   46 211,9 902   46 321,3 795 

Blonde Aquitaine  M  330  112 46,1  114 290,9 1 222  87 494,4 1 228 
    W   317   100 43,2   99 265,6 1 108   93 433,0 1 066 

Charolais  M  432  156 46,8  131 271,1 1 119  126 445,2 1 090 
    W   542   165 43,2   186 253,4 1 052   143 394,0 960 

Dexter  M  32  23 20,6  5 133,4 563  2 247,5 612 
    W   33   20 19,4   5 127,2 536   3 222,3 549 

Ennstaler Bergschecken M  20  8 40,3  8 265,1 1 113  1 351,0 838 
    W   22   6 41,5   5 237,2 994   6 334,3 809 

Fleckvieh  M  777  283 44,8  265 297,2 1 265  132 488,2 1 216 
    W   883   259 41,5   231 270,1 1 144   172 404,2 994 

Galloway  M  119  33 36,2  30 227,7 961  35 310,0 743 
    W   106   33 33,1   22 204,9 859   23 274,5 655 

Grauvieh  M  23  10 39,9  9 291,3 1 253  3 416,3 1 027 
    W   29   11 39,1   6 253,2 1 077   4 342,0 843 

Hereford    M   -   -  -    -  -  -    - - - 
  W  2         2 370,5 925 

Hinterwälder   M  2  1 35,0  1 220,0 925     
  W  -  - -  - - -  - - - 
Limousin   M   287   120 41,7   99 269,5 1 137   52 457,5 1 137 
    W   403   138 39,2   125 252,9 1 066   104 408,5 1 011 

Murbodner  M  1 169  461 43,9  436 272,0 1 140  173 406,9 995 
    W   1 294   446 41,0   435 249,5 1 044   286 370,0 901 

Original Braunvieh   M   14   8 42,4   4 338,0 1 473   2 493,5 1 225 
    W   15   9 39,0   2 333,0 1 450   3 411,3 1 012 

Piemonteser  M  7  3 42,0  2 270,0 1 140  2 409,5 1 000 
    W   10   6 37,7   2 256,5 1 098   2 410,5 1 023 

Pinzgauer  M  105  59 45,4  31 258,4 1 060  10 441,1 1 077 
    W   126   46 43,9   37 228,1 917   27 376,3 912 

Pustertaler Sprintzen  M  87  44 45,9  28 274,0 1 153  10 355,0 851 
    W   95   32 41,3   32 228,0 928   23 343,0 818 

Rotes Höhenvieh       M  1  1 39,0         
  W  -  - -  - - -  - - - 
Salers  M  82  27 41,1  34 223,9 916  20 373,4 909 
    W   124   39 38,7   43 215,9 881   35 344,5 835 

Schot. Hochlandrind  M  266  87 30,9  85 180,1 747  58 258,6 624 
    W   267   64 29,5   71 160,1 659   64 235,1 566 

Sonstige, Kreuzungen  M  630  322 42,3  185 275,6 1 168  79 371,5 909 
    W   641   277 39,6   194 249,0 1 047   98 359,9 882 

Tuxer  M  83  39 41,0  27 226,4 929  13 401,5 992 
    W   91   30 38,0   29 205,0 827   27 327,4 787 

Wagyu  M  58  21 31,5  18 187,4 775  15 304,1 747 
    W   73   29 28,0   20 158,1 653   16 290,6 718 

Waldviertler Blondvieh  M  635  256 38,6  179 246,9 1 038  118 373,3 914 
    W   640   229 36,2   184 220,4 920   146 340,0 832 

Weiß-blaue Belgier  M  16  4 44,3  6 261,3 1 087  6 422,0 1 030 
    W   15   9 43,9   6 262,7 1 092         

 



 

 
Einige Erinnerungen: 
 
 

 

 
 
 
 

AMA Gütesiegel „Haltung von Kühen“ 
 
Wie bereits im vergangenen Jahr möchten wir auch heuer wieder an das Qualitätssicherungsprogramm 
Qplus-Kuh erinnern. In Niederösterreich haben sich bereits 67 % der Kontrollbetriebe, das sind 371 
Betriebe, entschlossen, am AMA-Gütesiegel „Haltung von Kühen“ mit dem freiwilligen Modul Qplus-Kuh 
teilzunehmen und nutzen den Vorteil der sehr unbürokratischen Rückerstattung des Tierbeitrages (LKV-
Kosten). Der Einstieg ist jederzeit möglich. Bei Fleischrinderbetrieben liegt der Fokus im Programm auf 
Totgeburten bzw. Zwischenkalbezeit. Treten mehr als 10% Totgeburten in Folge von 30 Abkalbungen am 
Betrieb auf oder liegt die durchschnittliche betriebliche Zwischenkalbezeit über 420 Tagen wird dies am 
Jahresbericht angedruckt und eine dokumentierte Maßnahme wird fällig, die gemeinsam mit unseren 
Kontrollorganen umgesetzt werden kann. Gerade in der Fleischrinderzucht ist es von besonderer 
Bedeutung lebende und vitale Kälber zu erzeugen, das gesteckte Ziel sollte „pro Kuh und Jahr ein 
lebendes und gesundes Kalb“ sein. Aus diesen Gründen empfehlen wir die Teilnahme am Programm 
Qplus-Kuh. Unsere Kontrollorgane sind für betriebsindividuelle Fragen bestens eingeschult und können 
Sie dahingehend ausreichend informieren. Sollten Sie jedoch spezielle Fragen zu AMA Gütesiegel, 
Gentechnikfreiheit oder BIO haben, kontaktieren Sie bitte Herrn Gerhart Scheibenreiter 0664/1960614; 
gerhart.scheibenreiter@lkv-service.at . 
 
 

Jährliche Zwischenkalbezeit nicht mehr 
als 420 Tage.  

Bei 30 Abkalbungen in Folge nicht 
mehr als 10% Totgeburten. 



 
 

LKV Austria Zertifizierungsstelle 
 

Rund 12.500 Kunden vertrauen bereits auf das breitgefächerte Dienstleistungsangebot der LKV Austria 
Gemeinnützige GmbH, die somit zu den größten Zertifizierungsstellen in Österreich zählt. Im Bereich  
der  Bio-Kontrollen  gibt es  ab  sofort   für alle  LKV Austria Kunden attraktive Ermäßigungen. 
-20% im 1. Jahr und -10% im 2. Jahr. 
 
Dienstleistungen für österreichische Landwirte: 
 
Die LKV Austria hat sich in den vergangenen Jahren als zuverlässiger Partner in der Produktzertifizierung 
für Programme, wie die biologische Wirtschaftsweise, die gentechnikfreie Produktion und den 
geschützten Herkunftsangaben, sowie für diverse private Programme etabliert. Die Zertifizierungen 
werden von branchenerfahrenem und praxisorientiertem Personal durchgeführt. Dies garantiert eine 
optimale Abwicklung für unsere Kunden. 
 
 
 
Kombikontrollen nutzen – Zeit und Geld sparen: 
 
Durch die Vielzahl der angebotenen Dienstleistungen können mehrere Programme mit nur einem 
Betriebsbesuch durchgeführt werden. Das spart den Landwirten Zeit und Geld. 
Informieren Sie sich kostenlos und unverbindlich über die Möglichkeiten für Ihren Betrieb 
 www.lkv-austria.at, LKV Niederösterreich Herrn Gerhart Scheibenreiter 0664/1960614  
gerhart.scheibenreiter@lkv-service.at . 
 
Wir wünschen Ihnen ein gesundes, futterreiches und züchterisch erfolgreiches Jahr 2021 und dass wir 
uns bald in normaler und traditioneller Form bei diversen Fachveranstaltungen wieder persönlich 
begrüßen und austauschen können.    
 
 

DI Karl Zottl 

(Geschäftsführer) 

Ing. Martin Gehringer 

(Ass.d. Geschäftsführung) 

KI Gerhart Scheibenreiter 

(Qualitätsmanagement) 
 

 

 


